Durchführung des Kontrollverfahrens nach EG-Öko-Verordnung bei Eventveranstaltungen in der Öko-Gastronomie by Neuendorff, Jochen & Roehl, Rainer
Durchführung des Kontrollverfahrens nach  
EG-Öko-Verordnung bei Eventveranstaltungen in 
der Öko-Gastronomie 
-- SCHULUNGSFOLIEN -- 
 
Erstellt von: 
GfRS Gesellschaft für Ressourcenschutz mbH 
Prinzenstrasse 4, 37073 Göttingen 




ÖGS Ökologischer Großküchen Service 
Rainer Roehl, Anja Erhart & Dr. Carola Strassner GbR 
Galvanistrasse 28, 60486 Frankfurt am Main 




Gefördert vom Bundesministerium  
für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
im Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau 
 
Dieses Dokument ist über http://forschung.oekolandbau.de verfügbar. ©
Bio mit Zertifikat
Folien zur Information von Betrieben
der Außer-Haus-Verpflegung
Bio mit Zertifikat
Folien zur Information von Betrieben
der Außer-Haus-Verpflegung
Erstellt mit finanzieller Unterstützung durch die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
im Rahmen des Projekts „Durchführung des Kontrollverfahrens nach EG-Öko-Verordnung bei 
Eventveranstaltungen in der Öko-Gastronomie“ (04OE037)
Dieses Dokument ist in der Wissenschaftsplattform des zentralen Internetportals „Ökologischer 
Landbau“ archiviert und kann unter http://www.orgprints.org/11829/ heruntergeladen werden. 
 ©
Inhalte Inhalte
1. Was heißt Ökologischer Landbau / Ökologische Lebensmittelwirtschaft?
2. Welche gesetzlichen und privatrechtlichen Regelungen gibt es?
3. Wann muss ein Gastronom am Kontrollverfahren nach EG-Öko-
Verordnung teilnehmen?
4. Wer ist berechtigt, eine Kontrolle nach EG-Öko-Vo durchzuführen?
5. Welche Speisen- und Getränkeangebote dürfen als „Bio“-Angebote 
gekennzeichnet werden?
6. Wie läuft das Kontroll- und Zertifizierungsverfahren ab?
7. Welcher organisatorische und finanzielle Aufwand ist mit der Teilnahme 
am Kontrollverfahren verbunden?©
Grundsätze Ökologische Lebensmittelwirtschaft Grundsätze Ökologische Lebensmittelwirtschaft
 Werterhaltende Verarbeitung
 Keine Gentechnik
 Tiergerechte Haltung und 
Transporte




 Verordnung (EWG) Nr. 2092/91




Welche gesetzlichen Regelungen gibt es? Welche gesetzlichen Regelungen gibt es?©
Privatrechtliche Regelungen: Öko-Anbauverbände Privatrechtliche Regelungen: Öko-Anbauverbände©
Privatrechtliche Regelungen: Eigenmarken Lebensmittelhandel Privatrechtliche Regelungen: Eigenmarken Lebensmittelhandel©
Wer unterliegt einer Kontrollpflicht nach EG-Öko-Vo? Wer unterliegt einer Kontrollpflicht nach EG-Öko-Vo?
Alle Wirtschaftsteilnehmer, die auf 
irgendeiner Stufe der Erzeugung, der 
Aufbereitung oder des Vertriebs von
Bio-Lebensmitteln tätig sind und die 
Produkte kennzeichnen oder bewerben.©
Kontrollpflicht auch für Gastronomie und GV Kontrollpflicht auch für Gastronomie und GV©
Wann unterliegen AHV-Betriebe einer Kontrollpflicht? Wann unterliegen AHV-Betriebe einer Kontrollpflicht?
1. Wenn sie Bio-Produkte einsetzen
und
2. die Verwendung kennzeichnen
und
3. Käufer in Erscheinung treten.©




Kontrollpflicht gilt für gesamten AHV-Markt Kontrollpflicht gilt für gesamten AHV-Markt
Gemeinschaftsverpflegung:
z. B. Betriebsrestaurants, Mensen, Kliniken & Heime,
Schulen, Catering-Unternehmen
Gastronomie & Hotellerie:
z. B. Restaurants, Hotels, Tagungsstätten,
Jugendherbergen, Eventgastronomie
Marken- und Systemgastronomie:
z. B. Fast Food Restaurants, Autobahnraststätten,
Handelsgastronomie©
Wer darf eine Kontrolle nach EG-Öko-Vo durchführen? Wer darf eine Kontrolle nach EG-Öko-Vo durchführen?
1. 23 zugelassene Öko-Kontrollstellen in Deutschland
2. Zulassung durch BLE (Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung in Bonn)
3. Codenummer (DE-XXX-Öko-Kontrollstelle)
4. Behördliche Überwachung durch Länderbehörden©
Worum geht es bei der Kontrolle nach EG-Öko-VO? Worum geht es bei der Kontrolle nach EG-Öko-VO?
Überprüfen, dass Bio drin ist, 
wo Bio drauf steht.©
Öko-Speisen - i.d.R. 100% ldw. Öko-Zutaten
- Einhaltung des Anhang VI
Öko-Komponenten - wie Öko-Menüs
- aus Verbrauchersicht abgrenzbar
Einzelne Rohstoffe - nur in allgemeiner Werbung
Was und wie darf mit „Bio“ gekennzeichnet werden? Was und wie darf mit „Bio“ gekennzeichnet werden?©
1. Auswahl einer Öko-Kontrollstelle




(unangemeldete oder angemeldete Kontrollen)
Wie läuft das Kontrollverfahren ab? Wie läuft das Kontrollverfahren ab?©
1. Organigramm mit Verantwortlichkeiten
2. Bei Einzelevents Zeitraum / Dauer
3. Grundriss mit Lager, Produktion, Ausgabe
(inkl. externe Produktionsstätten)
4. Maßnahmen zur Trennung Bio / konventionell
5. Speisenplan bzw. Speisenkarte
6. Bio-Angebot (Menüs, Komponenten, Rohstoffe)
Betriebsbeschreibung Betriebsbeschreibung©
1. Merkblatt zur korrekten Kennzeichnung
2. Merkblatt zur Durchführung des Kontrollverfahrens





1. Kennzeichnung und Bewerbung
2. Wareneingang, Bio-Zertifikate Lieferanten
3. Lagerhaltung
4. Zubereitung (bei Bio-Speisen und Komponenten)
5. Warenausgang
Erstaudit: Folgende Bereiche werden überprüft Erstaudit: Folgende Bereiche werden überprüft©
Beispiel: Korrekte Kennzeichnung BIO-Speisen oder BIO-Menüs Beispiel: Korrekte Kennzeichnung BIO-Speisen oder BIO-Menüs©
Beispiel: Korrekte Kennzeichnung BIO-Komponenten Beispiel: Korrekte Kennzeichnung BIO-Komponenten
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
0,72 € 0,72 € 0,72 €
3,99 € 3,50 € 3,60 € 3,99 €
3,30 € 3,80 € 3,99 € 3,40 €
3,50 € 3,60 € 3,90 € 3,40 €
3,65 € 3,99 € 3,70 € 3,40 €
0,82 € 0,82 € 0,82 € 0,82 €
Rinderroulade  
"Hausfrauen Art"




Bioreis                            0,92 €




Rote Grütze mit 
Vanillesauce
Zwiebelcremesuppe





Agnolotti mit Käse und 
Pesto gefüllt auf 
Gorgonzolasauce





































Biobratkartoffeln             0,92 €
Kroketten                        0,75 €
Bandnudeln                     0,70 €
Fingermöhren                  0,82 €
Biorosenkohl                   0,92 €
Buttermilch-Orangen-
Dessert
Bratkartoffeln                 0,70 €
Spicy Wedges                0,75 €
Gemüsereis                    0,75 €
Speckbohnen                 0,82 €
Kaisergemüse                0,75 € Biokartoffeln                 0,92 €
Dampfkartoffeln             0,70 €
Spätzle                           0,70 €
Blumenkohl                     0,82 €
Biolauchgemüse             0,92 €
Rotkohl                          0,75 €
Kartoffelpüree              0,70 €
Teigwaren                    0,70 €
Biogemüsemix              0,92 €©
" (...) Besonderer Wert wird wird 
auf die Qualität der Lebensmittel 
und Speisen gelegt. Die 
Lebensmittel werden  
überwiegend frisch und 
vorzugsweise regional eingekauft. 
Nach Möglichkeit stammen sie 
aus ökologischem Anbau.
Eine jeweils aktuelle Übersicht 
der verwendeten Lebensmittel 
aus ökologischem Landbau hängt 
an unserer  Speisenausgabe aus. 
(...)"
Beispiel: Korrekte Kennzeichnung einzelne Rohstoffe Beispiel: Korrekte Kennzeichnung einzelne Rohstoffe©




Lagerung Bio-Produkte Lagerung Bio-Produkte
 Getrennte Bereiche für Bio
 Korrekte Kennzeichnung
(auch für Gemüse in Kisten)©
Zubereitung / Ausgabe Bio-Komponenten und Bio-Speisen Zubereitung / Ausgabe Bio-Komponenten und Bio-Speisen
 Zeitlich und/oder räumlich 
getrennt
 Keine Parallelprodukte©
Was muss dokumentiert werden? Was muss dokumentiert werden?
1. Bio-Zertifikate Lieferanten










- Vorbereitung für Erstaudit 
 Für Einzelbetriebe ca. 300,- bis 800,- Euro
Wie hoch ist der organisatorische und finanzielle Aufwand? Wie hoch ist der organisatorische und finanzielle Aufwand?©
31.12.2006: über 1.000 Küchen mit Bio-Zertifikat. 31.12.2006: über 1.000 Küchen mit Bio-Zertifikat.
 Mensen: SW Oldenburg, SW Hamburg, SW Kassel, SW München
 Betriebsrestaurants: Gerling, WestLB, Esprit, HiPP
 Kliniken & Heime: Filderklinik, Haus am Buchenhain
 Hotels: Marriott Hotels in FFM & Heidelberg, Ev. Akademie Bad Boll
 Restaurants: Alter Krug Helpup, Lippeschlösschen, Grüner Baum
 Catering-Unternehmen: Eurest, Aramark, SV, Lohmeier & Deimel, 
Wackelpeter, Bio-Catering Marbachshöhe
 Systemgastronomie: Ikea-Gastronomie
 Eventgastronomie: Roie´s Kaffeescheune, Tollwood GmbH©
Ergebnis: Freude, Stolz, Vertrauen Ergebnis: Freude, Stolz, Vertrauen